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Am Ende seiner Eede sprach Naguib einen Eid
vor, der von der unübersehbaren Menge im Chor
nachgesprochen wurde. Der ,JEid der ägyptischen
Einheit", wie Naguib ihn nannte, lautet wie folgt:

Unser Gott und Beschützer, du liebst die Starken

und hassest die Schwächlinge. Du schenkst
deine Gnade denjenigen, die den ehrenhaften Tod
für die Freiheit dem niederen Leben in Sklaverei
vorziehen. Wir schwören, unser Bestes zu tun, um
unser künftiges nationales Leben auf die Grundlagen

der Freiheit, des Rechts und der Gerechtigkeit
abzustellen. Wir schwören, der Ehre unserer

Nation alles zu opfern. Unser Motto sei immer:
Einheit, Disziplin, Aktion."

Nach Ablehnung des Eides fand eine große
Armeeparade statt, an h;« o,~u

Die Formulierung des Eides scheint nicht gefallen
zu haben!

Forum
JOHNNY WEISSMÜLLER In
Die grüne Hölle
Neue, spannende Abenteuer im
tiefsten Uschungell

Gotthard

Tausend rote- Rosen blühn
mit Rudolf Prack, O.W. Fischer,
Winnie Markus, Maria Holst u. a.
Deutsch gesproch. 4. Woche
v<»n«t i4.au. in.au \H.m.

Jura

M<'in blauer Himmel
(My blue heaven) in Technicolor
mit Betty Gräble, Dan Dailav
Kritslisch mit dei"»"" '

< Bunter Abend)!

Am Sonntagmorgen um 9 Uhr brannte hinter
dem Haus Badenerstraße 723 ein hölzernes tiarten-
haus vollständig ab. Die kleine Hütte war von
einem Manne bewohnt worden, der am Sonntagmorgen

auf dem heißen Abzugrohr des Ofens nasse
Karbonstücke trocknen wollte. Während der Karton
auf dem heißen Bleeh lag, ging der Mann unvor-
siohtigerweise ins Freie. So bemerkte er zu spät,
daß der Karton Feuer gefangen und das Haus in
Brand gesteckt hatte. Die städtische Brandwache
bekämpft« den Brand mit Erfolg.

und als kein Holz mehr da war, erlosch das
Feuer

Basel umherfuhr. Am Dienstagabend noch könnt«
er an der Lothringerstraße, wo er unangemeldet

ein Zimmer gemietet hatte, verhaftet
werden. Unmittelbar nach seiner Verhaftung be*
gann indessen die minutiöse Kleinarbeit der
Kriminalpolizei einem als Schwerarbeiter
verdächtigten Täter gegenüber. Ueber einen Teil der

{Kleinarbeiten gegen {Schwerarbeiter)!

KRAUTERBADEKUR

Unglücksfälle

Zürich, 6, Pebr. ag. Ein wegen
Veruntreuung von 50 000 Mark international
ausgeschriebener, 39jähriger kaufmännischer
Angestellter deutscher Staatsangehörigkeit ist in
einem Hotel in Zürich 1 festgenommen worden.

Von dem veruntreuten Geld trug er noch
12 200 Mark und 850 Franken auf sich.

Das Bedauern mit dem Verunglückten ist allge-

Die Montanunion am Start
Bedenken in Belgien und Frankreich

kl. Paris, im Januar

Noch kurz bevor die neue Rechts- und
Wirtschaftsordnung der Montanunion (gemeinsamer

europäischer Kohl- und Stahlmarkt, sog.

{Kohh dürfte reichlicher vorhanden sein als {Stahlt!

Bis allerdings eine Million Atmosphären
erreicht sein werden, dürfte noch einige Zeil
vergehen; diese Grenze wird von den Geophysikern

und Astrophysikern angestrebt, weil sich
dann Experimente ergeben würden, die
Rückschlüsse gestatteten auf den Zustand der Materie
im Erdinnern und auf den Sternen, worüber man
immer noch auf Hypotheken angewiesen ist

Bei den Sternenhypotheken dürfte es sich um ziemlich

hohe handeln

Nach den üblichen Gymnasialjahren
hat der noch immer sehr rüstige und spielbesessene

Künstler, der gegen Mitternacht des 28.
Januars 1837 nach einem Lachkrampf seiner Mutter,

die sich mit ihrem Mann an diesem Abend
Josef Kainz und die fesche Peppi Pallmayer in
einer Komödie angesehen hatte, vier Kilo schwer
auf die damals noch vergnügtere Welt kam,
zusammen mit Max Reinhardt den ersten
Bühnenunterricht bei Prof. Bürde erhalten. Mit Kanonen-
<.t-ü~i j <,;4-i,0.^ -'öl*, THeale 1 v.pr<!+!imn"ft unrf

Lebenslauf im Rösselsprung
Hält den alten Mimen jung.
Mutti hat er's schwer gemacht,
Sie ihn auf die Welt gelacht.
Er flugs aufs Gymnasium:

Hic vitae curriculum. Pedro

Gesucht

mädchen
zu 2 Kindern und für
Kommissionen, leichte
Arbeit, gute Kost. Eintritt
auf 1. März. Sich niel-

:'i Morton (Am Ufer des
Greyerzersees, sehr schöne
Aussicht). 1292

Da werden die Mädchen
nur so springen

Zu verkaufen :

Wegen Nichtgebr.
guterhaltener

Blitz
mittlerer Grösse.

Der will nur noch

Kaufe

popolino
aiid) roerm nirfjt reoibirrt.

O mein Popo

665
Günstig abzugeben solange
Vorrat: Eine Anzahl neue

Kegelkugeln
aus Pressholz 24 cm
Durchmesser, Gewicht ca. 8200 kg.

Kegelclub {Titaniai

Verschiedenes

Vermisst 1106

Katze, 2 jährig, weiblich, seit
4 Tagen, gettefrert i"»-1 -

Vorher war's ein Kater!

Wir ersuchen den Gerneinderat, sich darüber zu äussern, welche
Vorkehrungen zum Bau von Altwohnungen getroffen worden sind n*»»' -

Ruinensachverständige an die Front

Zum Kaiser - - Schiffländi 6 am Belwü Züri

neS Feuer spüren Sie

c-ft"^

al en
!!6aabensaft
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